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für die  
evangelischen  
Gemeinden im  
Pfarrbereich

Gott wünscht sich,  
dass du das von ganzem Herzen genießt,

was er dir schenkt. 
Christof Lenzen
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Liebe Gemeindeglieder,
haben Sie schon einmal ein Strauß aus Dis-
teln verschenkt? Tun Sie es lieber nicht. Sie 
könnten sich damit in die Nesseln, um nicht 
zu sagen, in die Disteln setzen. Außerdem 
möchte wohl niemand selbst einen solchen 
Strauß erhalten. Gott aber hat einmal viele, 
sehr viele Disteln „verschenkt“, zumindest 
mit Worten, was aber in dem Falle keinen 
Unterschied macht.

Er sprach zu Adam: „Verflucht sei der Acker 
um deinetwillen! Mit Mühsal sollst du dich 
von ihm ernähren dein Leben lang. Dornen 
und Disteln soll er dir tragen…“ (1. Mose 3,17f)

Den Anlass für diesen Ausspruch kennen 
Sie. Wie er sich in natura auswirkt, habe ich 
selbst erfahren müssen, als ich mir an mei-
nem früheren Wohnort mit einer Fuhre Mist 
auch Distelsamen in das zu bepflanzende  
Beet holte. Fortan wuchsen dort vor allem 
diese nicht gewünschten Pflanzen in Hülle 
und Fülle, und selbst tiefes Umgraben, bei 
dem ich versuchte, alle Wurzelteile, derer 

ich habhaft werden konnte zu entfernen, 
machten dieser Plage kein Ende. Es ist ein 
elendes Unkraut, welches nur zusätzliche 
Arbeit bereitet!

Aber genau an dieser Stelle widersprach 
einmal eine Botanikerin meinem Schimpfen. 
Eine Distel sei wunderschön, meinte sie, mit 
hartem Äußeren und weichem Kern. Und 
dann kam sie schlicht ins Schwärmen, als 
sie mir den genialen Aufbau dieser Pflanze 
erklärte. Schon die martialisch wirkenden 
grob gezähnten Blätter mit ihren derben, 
dornigen Spitzen seien pure Ästhetik. Und 
die verschiedentlich gefärbten Blüten erst. 
Sie haben  einen weichen Kern mit süßem 
Aroma, welches Bienen und sogar Vögel 
magisch anzieht. Schmetterlinge an Disteln 
zu beobachten ist wunderschön. Diese aus 
ihren Puppen befreiten Tiere gelten seit je-
her als Sinnbild für die Auferstehung. Und 
in der Volksmedizin wurden diverse Distel-
arten als Mittel gegen Melancholie verwen-
det.

Nirgendwo wird diese Pflanze so verehrt 
wie in Schottland, wo sie das Nationalsym-
bol ist. Der Grund: Als sich einst die Nor-
mannen feindlich gesonnen anschlichen, 
stach eine Distel einen Angreifer in den Fuß. 
Er schrie jämmerlich auf, wovon die schla-
fenden schottischen Soldaten aufwachten 
und die Feinde vertrieben. 

Nun, ich muss zugeben, dass all diese In-
formationen mir die Pflanze etwas näher 
brachten, auch wenn ich sie immer noch 
nicht in meinem Garten haben möchte. Zu 
frisch sind die Erinnerungen an die Mühsal 
mit ihr noch. 

Was aber das Wichtigste ist: sie ist ein Ge-
schöpf Gottes und auch wenn ich nicht 
verstehe, was der Herr mit ihr vorhat, so 

Hilf mir, dir zu vertrauen, Herr!
Gebet zur Jahreslosung 2020

Herr, mein Schöpfer und Erhalter, du bist immer um mich, auch wenn ich es oft nicht 
merke. Du hast mich im Mutterleib geschaffen und versorgst mich seit jeher mit 
allem, was ich brauche. Du kennst mich in- und auswendig.

Kein Gedanke von mir ist dir verborgen. Darum weißt du auch von all meinen 
Schwachheiten und Fehlern, mehr als sie mir selbst bewusst sind.

Und trotzdem liebst du mich, mein heiliger Vater.

Trotzdem hast du deinen lieben Sohn für mich auf diese Erde geschickt. Aus deiner 
unergründlichen Liebe heraus hast du mich nicht aufgegeben. Du liebst mich gren-
zenlos, auch wenn mein Verstand das nicht versteht. Du hast immer wieder Geduld 
mit mir. Dein Sohn Jesus Christus hat sich für mich armen, schwachen Sünder am 
Kreuz geopfert.

Ohne dich bin ich nichts! Du gibst mir Kraft zum Leben. Du führst mich durch mein 
Leben und nur du allein kennst den richtigen Weg. Bitte hilf mir, dass ich dir immer 
wieder neu vertrauen lerne. Gib mir die Zuversicht, dass du mich nicht allein lässt.

Du bist immer da. Nur du schenkst seligmachenden Glauben. Bei dir sind alle Dinge 
möglich. Darum kann ich getrost auf Jesus schauen und sprechen:

 Ich glaube, hilf meinem Unglauben!  Markus 9,24

ist es doch nicht an mir, ihn deshalb anzu-
klagen. Es gibt so einiges in der Tier- und 
Pflanzenwelt, bei dem es weit über meinen 
Horizont geht, warum der Herr es geschaf-
fen hat. Aber da es seine Schöpfung ist, will 
ich darauf vertrauen, dass es einen Sinn hat 
und letztlich einem guten Zweck dient. Das 
heißt nicht, dass ich mit allem meinen Frie-
den gemacht hätte (Giersch, Mücken, Ze-
cken, Viren), aber ich bin gespannt darauf, 
dereinst erklärt zu bekommen, wo ihr Platz 
in der Schöpfung ist und was sie an Positi-
vem beizutragen haben.

So wünscht Ihnen zwei angenehme, som-
merliche und coronafreie Monate 

Ihr Pfarrer
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Informationen aus den Gemeinden
Lockdown 
Seit einigen Wochen sind Lockerungen 
der Schutzmaßnahmen wegen dem Co-
ronavirus erfolgt und doch sind wir noch 
immer von dem normalen Leben und 
Miteinander, wie wir es vor dem Lock-
down im März kannten, entfernt. 

Inzwischen sind fast alle Veranstaltungen 
wieder möglich, aber nur mit viel Abstand 
und zusätzlichen Hygienemaßnahmen. 
Das schränkt an verschiedenen Stellen 
schon erheblich ein.

Für die Treffen in den verschiedenen Krei-
sen sind nun große Räume notwendig, 
oder wenn es das Wetter erlaubt, finden 
so manche Zusammenkünfte im Garten 
oder auf der Terrasse des Paul-Gerhardt-
Hauses statt. Gut, dass wir Sommer ha-
ben, wenn dieser auch an einigen Tagen 
doch erheblich schwächelt.

Im August gibt es für viele Kreise die 
„Sommerpause“, doch im September soll 
es dann unter Berücksichtigung der Hygi-
eneanforderungen wieder mit allen Krei-
sen weitergehen. Bitte informieren Sie 
sich dann über den aktuellen Stand.

Keine Jubelkonfirmationen
Die Feste zur Jubelkonfirmation werden 
aber in diesem Jahr im gesamten Pfarr-
bereich ausfallen. Wir hoffen, dass wir 
im nächsten Jahr wieder gemeinsam, mit 
weniger Abstand zusammen sein können.

Renovierung Gemeinderäume
Auch die Renovierung der beiden Ge-
meinderäume im Paul-Gerhardt-Haus 
müssen wir in das nächste Jahr verschie-
ben. Zum einen konnten die notwendi-
gen Vorbereitungen nicht wie erforder-

lich realisiert werden und aktuell haben 
wir auch Bedarf, den großen Saal für ver-
schiedene Treffen zu nutzen. Damit sind 
Bauarbeiten in den vorgelagerten Räu-
men nicht möglich.

Gottesdienst zum Schulbeginn
Alle Familien aus dem Pfarrbereich sind 
herzlich zum Familiengottesdienst am 06. 
September nach Gräfenhainichen einge-
laden.

Gottesdienste mit visueller 
Unterstützung
Seit nunmehr 4 Wochen nutzen wir in 
den Gottesdiensten in der Kirche in Grä-
fenhainichen die Möglichkeit, Texte und 
Bilder über Beamer und Leinwand für alle 
zu zeigen. Der Gemeindegesang ist auf 
Einzelstimmen beschränkt, doch Dank 
moderner Technik durchaus gut hörbar. 
Diese neue Möglichkeit kommt bei den 
Gottesdienstbesuchern bisher sehr gut 
an.

Allerdings ist die Vorbereitung der Texte 
und Bilder, bzw. die Betreuung der Tech-
nik mit einem nicht ganz geringem Auf-
wand verbunden. 

Schön wäre es nun aber, wenn sich noch 
mehrere Personen finden würden, die 
diesen Bereich auch mit unterstützen. 
Gern können wir dann auch eine entspre-
chende Schulung machen, in denen ich 
meine Erfahrungen weitergebe. 

Interessenten können sich gern bei mir 
persönlich oder per Mail (siehe Rücksei-
te) melden.

Steffen Höhne

Die Baumeister von morgen 

Zu meinem Geburtstag im Mai, der ja 
auch noch blöderweise in die Zeit der 
stärkeren Kontaktbeschränkungen fiel, 
habe ich einen  großen Kasten Legosteine 
von meinem Eltern bekommen.

So bauten wir auch als Zeitvertreib im 
„Kita Homeoffice“ fleißig mit Lego Häu-
ser, Flughäfen usw. Sogar den Wasser-
turm haben wir schon gebaut.

An diesem Wochenende haben wir uns, 
also ich und Papi, mal an was rangewagt.

Und siehe da die Kirche von Gräfenhaini-
chen war fix gebaut. - Natürlich mit Papas 
großer Hilfe.

Also, wie Sie sehen, ist sie uns ganz gut 
gelungen. Sogar das Dach mit dem Kreuz  
ist zu sehen. Und auch die besonderen 
unterschiedlichen Giebel auf den Dä-
chern sind gebaut und natürlich die Bank 
bzw. der Aushang am Eingang. 

Ihr Marek Jung mit Vati Cornelius Jung 
wohnhaft an der Bockwindmühle in 
Gräfenhainichen.
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Offene Kirche Gräfenhainichen: 
täglich von   17:00 - 18:00 Uhr

Datum Gräfenhainichen 
(Kirche)

Radis Schleesen Möhlau Jüdenberg Muldenstein Zschornewitz

So 02.08.2020 8. So n. Trinitatis 10:15 Uhr   
J. Beese

09:00 Uhr  
J. Beese

10:15 Uhr 
Pfr. i.R. Schulz

So 09.08.2020 9. So n. Trinitatis 10:15 Uhr   
Pfr. Kleinert

09:00 Uhr 
Pfr. Kleinert

Sa 15.08.2020 14:00 Uhr Radis   Tauf-GD Vincent Dino 
Pfr. Kleinert

So 16.08.2020 10. So n. Trinitatis 10:15 Uhr   
Pfr. Kleinert 

09:00 Uhr 
Pfr. Kleinert

10:30 Uhr   
J. Beese

So 23.08.2020 11. So n. Trinitatis 10:15 Uhr   
Pfr. Kleinert

09:00 Uhr 
Pfr. Kleinert

So 30.08.2020 12. So n. Trinitatis 10:15 Uhr   
Pfr. Kleinert

09:00 Uhr 
Pfr. Kleinert

So 06.09.2020 13. So n. Trinitatis 10:15 Uhr  Kirche  GD zum Schuljahresbeginn 
M. Besen

09:00 Uhr 
Pfr. Kleinert

10:15 Uhr   
Pfr. Kleinert

So 13.09.2020 14. So n. Trinitatis 10:15 Uhr    
Pfr. Kleinert

14:00 Uhr Radis 
Pfr. Kleinert

So 20.09.2020 15. So n. Trinitatis 10:15 Uhr   
J. Beese

09:00 Uhr 
Pfr. i.R. Schulz

09:00 Uhr  
Pfr. Kleinert

10:30 Uhr  
Pfr. Kleinert

So 27.09.2020 16. So n. Trinitatis 10:15 Uhr    
Pfr. Kleinert

09:00 Uhr 
Pfr. Kleinert

Gräfenh.  Seniorenpark  
„Vergissmeinnicht“ Do 03.09.2020 16:30 Uhr

Zschornewitz 
„Haus Barbara“ Do 03.09.2020 15:00 Uhr

Senioren- 
gottesdienste
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Frauenkreise

Männerkreis

Gräfenhainichen Fr 07. Aug. 2020 10:00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus
Fr 04. Sept. 2020 10:00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus
Fr 18. Sept. 2020 10:00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus 

Gedächtnistraining 

Gräfenhainichen August - Sommerpause
Do 10. Sept. 2020 14:30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Möhlau August - Sommerpause
Mi 09. Sept. 2020 14:30 Uhr Grundschule

Schleesen August - Sommerpause
Do 24. Sept. 2020 14:30 Uhr ehem. Schule

Gräfenhainichen August - Sommerpause
Do 10. Sept. 2020 18:00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Gräfenhainichen jeden Mittwoch 19:30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Kirchenchor

Bibelkreise

Gräfenhainichen jeden Montag 19:30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Muldenstein Mi  05. Aug. 2020 19:00 Uhr Herrenhaus
Mi  19. Aug. 2020 19:00 Uhr Herrenhaus
Mi 02. Sept. 2020 19:00 Uhr Herrenhaus
Mi 16. Sept. 2020 19:00 Uhr Herrenhaus
Mi 30. Sept. 2020 19:00 Uhr Herrenhaus

Gräfenhainichen 1. + 3. + 5.  Do im Monat 18:30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Selbsthilfegruppe „Alkohol“ Ansprechpartner Frau Sommerfeld Tel. 0174 3730182

Freud und Leid

Gräfenhainichen August - Sommerpause
Fr 18. Sept. 2020 19:00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Glauben heute leben (Hauskreisabend) Kirchlich bestattet wurde :
Gräfenhainichen: Brigitte Hintzsche, geb. Schröter 82 Jahre

bis September Pause, dann nach aktueller Abstimmung

KinderKirche Ghc
für Schüler der Klassen 1 - 6    
Paul-Gerhardt-Haus, mit Martin Besen

Konfirmanden
für Schüler der Klassen 7 - 8    
Paul-Gerhardt-Haus, mit Pfr. Kleinert

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi Do Fr Sa So

KinderKirche radis
für Schüler der Klassen 1 - 6   
Pfarrhaus Radis, mit Martin Besen

Mo Di Mi Do Fr Sa So

15:00 - 16:30 Uhr ab 02.09.2020

17:00 - 18:00 Uhr ab 31.08.2020

15:45- 17:00 Uhr ab 31.08.2020

in den ferien sommerpause !

Spieleabende 

Gräfenhainichen Di 08. Sept. 2020 19:00 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Gräfenhainichen jeden Mittwoch 13:30 Uhr Unterricht im PGH

Mi (gerade Woche) 17:00 Uhr Gesamtprobe im PGH

Posaunenchor Neuanmeldungen beim Leiter, Paul Ungureanu   Tel. 0177-1419327

Jugendspieltreff  der ehemaligen Konfirmanden

Gräfenhainichen Fr. 04. Sept. 2020 18:30 Uhr Paul-Gerhardt-Haus

Alle Termine unter Vorbehalt! 

Für alle Kreise ist die Berücksichtigung der Hygienevorschriften wichtig. Entspre-
chend der aktuellen Situation sind die zentralen Festlegungen zu berücksichtigen.
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Verabschiedung der Einschüler –  
eine schöne Kindergartenzeit  
geht zu Ende!

Aus der Kita berichtet

am 17. Juli ist ein ganz besonderer, aufregen-
der Tag für unsere Schulanfänger. Die Son-
nenkinder unter der Gruppenleitung von 
Frau Kronbügel und 4 Kinder von den Regen-
tröpfchen unter der Gruppenleitung von Frau 

Guddat, werden von der Kita verabschiedet.

Eigentlich war eine Abschlussfahrt zum Kiez Friedrich-
see geplant, welche storniert wurde, da laut Verordnung 
des Landes Sachsen - Anhalt momentan keine Gruppen- 
fahrten stattfinden dürfen. Aber auch unter den derzeitigen Um-

ständen wollen wir die Kinder würdig verabschieden, wenn auch Vorschriften zu 
beachten sind. 

Die Kinder werden vom 17.07. – 18.07. in der Kita übernachten. Nach dem Kin-
dergartentag sind für den Nachmittag verschiedene Aktivitäten geplant. Am 
Abend stehen Pizza essen, Kinderdisco, Lagerfeuer mit Stockbrot backen und eine 
Nachtwanderung auf dem Programm. Am nächsten Morgen erwartet die Kinder 
ein leckeres Frühstücksbüfett. Gut gestärkt begeben sich die Kinder mit den Er-
ziehern auf die Suche nach dem Zuckertütenbaum, welcher hoffentlich reichlich 
Früchte trägt.

Somit verlassen nach gut drei Jahren Kindergartenzeit 19 Kinder unsere Kita. Sie 
haben in dieser Zeit viel gelernt und sind groß geworden - nun müssen wir sie 
fliegen lassen.

Im August, zum neuen Kindergartenjahr, kommen dann die „Kleinen“. Die neue 
Gruppe der Sonnenkinder wird Herr Siegmund übernehmen.

M. Hübner



Gemeinde- und Pfarrbüro

Pfr. Ronald Kleinert
Kirchplatz 3  
06773  Gräfenhainichen
Tel.: (034953) 2 20 60 
Fax: (034953) 2 20 08 
Mail: pfarramt@kirche-ghc.de

Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Di  08:30 bis 11:30 Uhr  
 Frau Cornelia Apelt 

Kinder- und JuGendarbeit 
Diakon Martin Besen

06773 Gräfenhainichen 
Poetenweg 66 
Tel.: (034953) 2 39 65  
Mail: martin.besen@outlook.de

Paul-Gerhardt-haus (Gemeindehaus) 
Karl-Liebknecht-Straße 17

Leiterin Frau Hübner
Wilhelm-Pieck-Straße 16 
06773 Gräfenhainichen 
Telefon (03 49 53) 2 22 06 
martina.huebner@kirche-ghc.de

beratunGsstellen der  
diaKonie und Caritas

Kirchplatz 1 
06773  Gräfenhainichen 
Tel.: (034953) 3 90 87

erziehunGs- und familienberatunG

Frau Lunatschek, Frau Ehrlich;  
Frau Rehwald

Do + Fr nach Vereinbarung 
Tel.: (03491) 40 94 64

sChwanGersChafts- und  
sChwanGersChaftsKonfliKtberatunG

Frau Rehwald
Mittwoch nach Terminvereinbarung 
Tel.: (03491) 40 60 24

sChuldnerberatunG

Frau Kuliberda (CARITAS)
Mo 13:00 - 18:00 Uhr  
Di – Do  nach Vereinbarung

Unser Konto: Kreiskirchenamt Wittenberg;   
  Sparkasse Wittenberg   DE70 8055 0101 0000 0080 01
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Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober / November ist der  28. August 2020

Sie finden uns auch unter:  www.kirche-ghc.de

Ihre evAnGelISche KIrchenGemeInde

Kostenloses Servicetelefon bei Fragen zur  
Kirchensteuer (0800) 7137137  
Diplomfinanzwirte beantworten Ihre Fragen 
Mo - Fr  09:00 - 11:30 Uhr 
Mo - Do  14:00 - 16:00 Uhr


